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a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle)

Name Wasser- & Abwasserzweckverband "Eichsfelder Kessel"
Straße Breitenworbiser Str. 1
PLZ, Ort 37355 Niederorschel
Telefon 0 36 07 6/56 9 55 Fax 036076/569-32
E-Mail a.nachtwey@waz-ek.de Internet www.waz-ek.de

b) Vergabeverfahren Öffentliche Ausschreibung, VOB/A

Vergabenummer 2025-VG-07

c) Angaben zum elektronischen Vergabeverfahren und zur Ver- und Entschlüsselung der Unterlagen

Zugelassene Angebotsabgabe
elektronisch

in Textform
mit fortgeschrittener/m Signatur/Siegel
mit qualifizierter/m Signatur/Siegel

schriftlich

d) Art des Auftrags

Ausführung von Bauleistungen
Planung und Ausführung von Bauleistungen
Bauleistungen durch Dritte (Mietkauf, Investor, Leasing, Konzession)

e) Ort der Ausführung
L 1013 - Am Weinberg , 37345 Sonnenstein OT Silkerode

f) Art und Umfang der Leistung, ggf. aufgeteilt nach Losen
Ausbau Kläranlage Silkerode, 700 EW

PLANUNGSLEISTUNGEN:

- Ausführungsplanung:  Statik, Konstruktions-, Ramm- und Bewehrungspläne 

BAUAUSFÜHRUNG:

Allgemeine Leistungen:
- Baustelleneinrichtung und Verkehrssicherung

Erdbau mit Spezialtiefbau und Nebenleistungen:
- ca. 240 m³ Arbeitsfläche/ Baustraße herstellen und wieder aufnehmen
- ca. 1.250 m³ Boden-/ Grabenaushub
- ca. 255 m² Spundbohlen einrammen und rückbauen, 2 Vorgänge
- ca. 80 m² Baugrubenverbau im Verbausystem 

Oberflächenaufbruch und -wiederherstellung:
- ca. 800 m² Oberboden abtragen
- ca. 250 m² Oberboden einbauen
- ca. 500 m² Schottertragschicht einbauen
- ca. 500 m² Schotterrasen herstellen

Technische Anlage - Baukörper und Leitungsbau:
- 1 Stück Betriebsgebäude in Blockbohlenbauweise einschl. Gebäudeinstallation
- 1 Stück Vorklärbecken, ca. 140 m³ Nutzvolumen
- 2 Stück Scheibentauchkörperanlagen inkl. Nachklärung 
- 1 Schlammspeicher, ca. 127 m³ Nutzvolumen
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- 2 Pumpstationen
- ca. 3 m Druckleitung dA 90 x 5,4 PE 100
- ca. 14 m Abwasserleitung DN 100 PP
- ca. 8 m Abwasserleitung DN 150 PP 
- ca. 59 m Abwasserleitung DN 200 PP
- ca. 25 m Doppelrohr dA 160/110 PE 100 mit zwei Umlenkschächten

Elektrotechnische Anlagen und EMSR-Technik: 
- ca. 500 m Kabelschutzrohr DN 110 PE 
- ca. 3 Kabelzugschächte
- ca. 5 Kontrollschächte
- S7-1500 mit Fernwirkanbindung und Software für Prozessautomatisierung
- örtliches HMI
- zentrale Schaltanlage mit Drehzahlsteuerung für Hauptantriebe

g) Angaben über den Zweck der baulichen Anlage oder des Auftrags, wenn auch Planungsleistungen 
gefordert werden
Zweck der baulichen Anlage Sanierung und Erweiterung Kläranlage
Zweck des Auftrags Ersatzneubau Kläranlage

h) Aufteilung in Lose (Art und Umfang der Lose siehe Buchstabe f)

  nein
  ja, Angebote sind möglich nur für ein Los

für ein oder mehrere Lose
nur für alle Lose (alle Lose müssen angeboten werden)

i) Ausführungsfristen

Beginn der Ausführung: 02.02.2026
Fertigstellung oder Dauer der Leistungen: 25.06.2027      

weitere Fristen
- Vorlage gepr. Statik bis 02.02.2026
- Ausführung Baumfällarbeiten bis 28.02.2026 

j) Nebenangebote 

  zugelassen
  nur in Verbindung mit einem Hauptangebot zugelassen
  nicht zugelassen

k) mehrere Hauptangebote

  zugelassen
  nicht zugelassen

l) Bereitstellung/Anforderung der Vergabeunterlagen

Vergabeunterlagen werden
elektronisch zur Verfügung gestellt unter: 
https://www.subreport.de/E91147523
nicht elektronisch zur Verfügung gestellt. Sie können angefordert werden bei:
     

Maßnahmen zum Schutz vertraulicher Informationen:
Abgabe Verschwiegenheitserklärung
andere Maßnahme:
     

Der Zugang wird gewährt, sobald die Erfüllung der Maßnahmen belegt ist.
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Nachforderung
Fehlende Unterlagen, deren Vorlage mit Angebotsabgabe gefordert war, werden

nachgefordert
teilweise nachgefordert und zwar folgende Unterlagen:

            
nicht nachgefordert

o) Ablauf der Angebotsfrist am 14.10.2025 um 09:00 Uhr

Ablauf der Bindefrist am 14.11.2025

p) Adresse für elektronische Angebote https://www.subreport.de/E91147523

Anschrift für schriftliche Angebote Vergabestelle, siehe oben

q) Sprache, in der die Angebote abgefasst sein müssen: Deutsch

r) Zuschlagskriterien

siehe Vergabeunterlagen

nachfolgende Zuschlagskriterien, ggf. einschl. Gewichtung:

     

s) Eröffnungstermin am 14.10.2025 um 10:00 Uhr

Ort
Wasser- und Abwasserzweckverband "Eichsfelder Kessel"
Beratungsraum EG
Breitenworbiser Straße 1
37355 Niederorschel

Personen, die bei der Eröffnung anwesend sein dürfen
Bieter und ihre Bevollmächtigten

t) geforderte Sicherheiten    
Siehe Vergabeunterlagen

u) Wesentliche Finanzierungs- und Zahlungsbedingungen und/oder Hinweise auf die maßgeblichen 
Vorschriften, in denen sie enthalten sind
     

v) Rechtsform der/Anforderung an Bietergemeinschaften
gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem Vertreter

w) Beurteilung der Eignung
Präqualifizierte Unternehmen führen den Nachweis der Eignung durch den Eintrag in die Liste des Vereins 
für die Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis). Bei Einsatz von 
Nachunternehmen ist auf Verlangen nachzuweisen, dass diese präqualifiziert sind oder die 
Voraussetzung für die Präqualifikation erfüllen.

Nicht präqualifizierte Unternehmen haben als vorläufigen Nachweis der Eignung mit dem Angebot das 
ausgefüllte Formblatt "Eigenerklärung zur Eignung" vorzulegen. Bei Einsatz von Nachunternehmen sind 
auf gesondertes Verlangen die Eigenerklärungen auch für diese abzugeben. Sind die Nachunternehmen 
präqualifiziert, reicht die Angabe der Nummer, unter der diese in der Liste des Vereins für die 
Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis) geführt werden. Gelangt das 
Angebot in die engere Wahl, sind die Eigenerklärungen (auch die der Nachunternehmen) auf gesondertes 
Verlangen durch Vorlage der in der "Eigenerklärung zur Eignung" genannten Bescheinigungen 
zuständiger Stellen zu bestätigen. Bescheinigungen, die nicht in deutscher Sprache abgefasst sind, ist 
eine Übersetzung in die deutsche Sprache beizufügen.

Das Formblatt "Eigenerklärung zur Eignung" ist erhältlich
bzw. liegt den Vergabeunterlagen bei.
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Darüber hinaus hat der Bieter zum Nachweis seiner Fachkunde folgende Angaben gemäß § 6a Abs. 3 
VOB/A zu machen:
- Siehe Vergabeunterlagen.

- Für Elektrotechnische Anlagen und EMSR-Technik: 

  o Erfahrungen in der Anbindung an übergeordnete PLS / Fernwirksysteme über die IEC104 
Schnittstelle.
  o Der AN hat Erfahrungen im TT- Netz und seinen Besonderheiten, sowie den geforderten 
technischen Anschlussbedingungen der TEN.
                              
Nachweis über die technische Leistungsfähigkeit:
- siehe Vergabeunterlagen

- Güteschutz Kanalbau RAL-GZ 961 AK3

- Für Elektrotechnische Anlagen und EMSR-Technik:

  o Der AN ist ein anerkannter und eingetragener Elektrofachbetrieb. 
  o Der AN muss im Installateurverzeichnis der TEN gelistet sein.
  o Nachweise SIEMENS TIA- Portal Qualifikation mittels Zertifikatskurse
  o Nachweise Eplan Qualifikation mittels Zertifikatskurse
          

x) Nachprüfung behaupteter Verstöße

Nachprüfungsstelle (§ 21 VOB/A)
Landratsamt Eichsfeld – Kommunalaufsicht, 
Friedensplatz 8, 37308 Heilbad Heiligenstadt

Wir weisen auf die Möglichkeit der Beanstandung der beabsichtigten Vergabeentscheidung 
gem. § 14 Thüringer Vergabegesetz (ThürVgG), die an die Vergabestelle zu richten ist, sowie auf das 
Verfahren im Fall der Nichtabhilfe nach § 14 Abs. 2 ThürVgG und § 14 Abs. 5 ThürVgG (Kostenfolge) hin.
Vergabestelle an die eine Beanstandung nach § 14 ThürVgG durch den Bieter zu richten ist:

Wasser- und Abwasserzweckverband „Eichsfelder Kessel“
Breitenworbiser Straße 1, 37355 Niederorschel

Nachprüfungsbehörde bei nicht erfolgter Abhilfe einer Beanstandung durch den Bieter nach § 14 ThürVgG:

Thüringer Landesverwaltungsamt
Vergabekammer und Nachprüfstelle
Jorge-Semprún-Platz 4
99423 Weimar


